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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

TSV 1921 Modau IV : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Heitkämper fixiert zwei Punkte für den TSV 1921 Modau IV

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Daniel Heitkämper nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TSV 1921 Modau IV im Match der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.
1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg
IV, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:36) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Josef Hopf, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:1.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Hansmann / Rodenhäuser beim 11:7,
11:6, 11:0 von Schuchmann / Poth. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den
Hansmann / Rodenhäuser mit 11:0 gewannen. Mit nur einem Satzverlust gingen Scholz / Hopf
gegen Röder / Macke durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Grünewald / Heitkämper das Match gegen Heldmann / Pollak letztlich mit 1:3
verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Matthias Hansmann Paul Macke in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Mit 1:3 verlor
anschließend indes Willi Rodenhäuser seine Partie gegen Ludwig Röder. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Beim Spielstand von 3:2ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Martin
Scholz Marius Poth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren.
Eher wenig Gegenwehr bekam Paul Grünewald bei seinem Sieg in drei Sätzen von Georg
Schuchmann. Ein souveräner Sieg. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, den
Grünewald mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Josef Hopf überzeugte in der Begegnung gegen Fritz Pollak, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Daniel Heitkämper gegen Rainer Heldmann. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Das folgende Einzel zwischen Matthias Hansmann und Ludwig Röder endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Röder
endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Willi Rodenhäuser sein Einzel gegen Paul
Macke noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das folgende Einzel zwischen
Martin Scholz und Georg Schuchmann endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Paul Grünewald bei seinem 3:1
gegen Marius Poth doch schlussendlich überlegen. Josef Hopf machte mit Rainer Heldmann beim 3:
0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Start in die Partie hätte für Daniel
Heitkämper besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Fritz Pollak noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1921 Modau IV war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1921 Modau IV nun ein Punktekonto von 9:1 Punkten auf,
während der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV vor dem nächsten Spiel, das am 30.11.2021
gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim VII ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die
Mannschaft des TSV 1921 Modau IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2021
gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim VII.

 Statistik:
 TSV 1921 Modau IV

Doppel: Hansmann / Rodenhäuser 1:0, Scholz / Hopf 1:0, Grünewald / Heitkämper 0:1 
Einzel: M. Hansmann 1:1, W. Rodenhäuser 0:2, M. Scholz 1:1, P. Grünewald 2:0, J. Hopf 2:0, D.
Heitkämper 1:1 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV
Doppel: Röder / Macke 0:1, Schuchmann / Poth 0:1, Heldmann / Pollak 1:0 
Einzel: L. Röder 2:0, P. Macke 1:1, G. Schuchmann 1:1, M. Poth 0:2, R. Heldmann 1:1, F. Pollak 0:2


